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Gleich mit vier Spaten wurde in Bobitz die Bau-
stelle an der Grundschule mit dem sogenannten 
ersten Spatenstich eröffnet: Roswitha Hoppe, 
leitende Verwaltungsbeamtin des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen, Volker Venor, Bau-
ausschussvorsitzender, und Annemarie Ho-
mann-Trieps, Bürgermeisterin der Gemeinde, 
sowie Schulleiterin Claudia Zielinski packten 
mit an. 
Bis zu den Sommerferien 2024 sollen die Um-
bauarbeiten abgeschlossen sein, sodass die 
Schülerinnen und Schüler im nächsten Schul-
jahr wieder in ihrer Schule lernen können. Seit 
dem Beginn des laufenden Schuljahres sind sie 
in einer „Containerschule“ untergebracht. Der 
Umzug dorthin konnte wie geplant stattfinden, 
da bereits alles in den Sommerferien vorbereitet 
wurde. Nun warten 89 Kinder in den Klassenstu-
fen eins bis vier sowie fünf Lehrkräfte auf ihr sa-
niertes Gebäude. Im nächsten Schuljahr dürfen 
dort sogar 97 Kinder begrüßt werden. 
Unter der Lehrerschaft ist auch eine junge Kol-
legin, die zwar ihr Referendariat nicht in Bobitz 

Spatenstich für die Grundschule Bobitz

absolvierte, aber großen Gefallen am ländlichen 
Raum gefunden hat. Bisher hat die Schule in 
den letzten Jahren vier Referendare ausgebil-
det. „Momentan ist dies aufgrund der an den 
Referendar abzutretenden Stunden nicht mög-
lich“, erklärte Claudia Zielinski, die seit 18 Jah-
ren lehrt und nun bereits in ihrem fünften Jahr 
Schulleiterin ist. 
3,6 Millionen Euro werden in den Bau der 
Grundschule investiert. Alle Anwesenden sind 
glücklich, denn Zeit und Kosten liegen im Bau-

plan, dabei gab es einige Schwierigkeiten. Firmen 
für die bevorstehenden Arbeiten werden euro-
paweit über Ausschreibungen gesucht. Wenn 
man hier nur nach der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote auswählt, hätte man schon viele Ver-
zögerungen hinnehmen müssen. So entsteht 
eine enorme Zusatzleistung, bei der genau ge-
prüft wird, ob es sich um einen seriösen Be-
trieb handelt. 
Bereits 2020 gab es den Erlass zur Brandschutz-
sanierung, jedoch wurde entschieden, direkt das 
gesamte Gebäude zu sanieren. Nun konnte man 
die notwendigen Fördermittel aquirieren und 
hat die Pläne schnellstmöglich in die Tat umge-
setzt. Hierfür wurde das Ingenieurbüro Bünger 
aus Wismar beauftragt. Manuela Bünger berich-
tete, dass das zügige Voranschreiten auch den 
Prüfbehörden und dem Landkreis Nordwest-
mecklenburg zu verdanken ist. „Hier wurde un-
kompliziert und schnell entschieden, um den 
Bau nicht zu verzögern und den Zeitplan ein-
zuhalten“, erklärt sie. Denn auch die Container, 
in denen die Grundschule momentan unterge-
bracht ist, sind nur bis zu den Sommerferien 
nächsten Jahres angemietet. Auch die Schüle-
rinnen und Schüler hoffen, dass sie pünktlich in 
das sanierte Schulgebäude zurückziehen dürfen 
und freuen sich sehr auf ihre neuen Unterrichts-
räume.� Anja Meyer,

Praktikantin im Verlag „Koch & Raum“Erster Spatenstich (v. r.): Roswitha Hoppe, Volker Venor, Annemarie Homann-Trieps und Claudia Zielinski
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Hohen Viechelner 
„Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

Amtliche Bekanntmachungen

Bobitz
19.0

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert
Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Barnekow

	■ Dienstag, 28. November 2023, 19.00 Uhr, 
FFw-Gebäude

Gemeinde Ventschow
	■ Montag, 17. November 2023, 19.00 Uhr, 
Tresenraum in der Sporthalle Ventschow

Änderungen vorbehalten!

Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

	■ Der Fußboden der Sporthalle in  
Bobitz glänzt wie neu, die aufwendige Re-
paratur nach dem Wasserschaden wurde 
fertiggestellt und konnte am 19. Septem-
ber abgenommen werden. Die Sporthalle 
kann wieder in vollem Umfang genutzt werden.

	■ Zu einem symbolischen Spatenstich für die Sa-
nierungsarbeiten der Grundschule Bobitz haben 
sich u. a. die Architektin Frau Bünger, Bauarbei-
ter, die Schulleiterin Frau Zielinski, die Leitende 
Verwaltungsbeamtin Frau Hoppe sowie einige 
Gemeindevertreter am 19. September auf der 
Baustelle getroffen, auch örtliche Pressevertre-
terinnen waren anwesend (siehe Titelseite). Die 
dabei benutzen neuen Spaten finden bei unseren 
Gemeindearbeitern weitere Verwendung.

	■ Zu den Themen Haushaltsplanung und mög-
liche künftige Anhebung der Kreisumlage hatte 
der Landrat für den 4. Oktober alle Bürgermeis-
terinnen und Bürgermeister des Landkreises in 
den Sitzungssaal des Kreistages eingeladen. Es 
wurde von den Eingeladenen deutlich gemacht, 
dass erwartet werde, das der Landkreis sämt-

liche von der Landesregierung zu leis-
tende Mittel vollständig einfordert und 
nicht etwa z.B. anfallende Zinslasten für 
Vorausleistungen von den Kommunen 
finanzieren lässt.

	■ Um die rechtsaufsichtliche Genehmigung 
vom Landkreis für den beschlossenen Nach-
tragshaushalt zu erlangen und damit die Zah-
lungsfähigkeit für unsere gemeindlichen Aufga-
ben sicher zu stellen, musste ich eine Haushalts-
sperre über einen Betrag in Höhe von 66.500 
Euro verfügen.

	■ Die Grundschule Bobitz hatte am 25. Septem-
ber zur Schulkonferenz eingeladen. Sowohl die 
Schüler als auch das Lehrpersonal sind mit der 
Übergangslösung des Unterrichts in den Contai-
nern sehr zufrieden. Eine Bibliothek kann aber 
während dieser Zeit nicht betrieben werden. Aus 
der Reihe der Eltern wurden Vorschläge für zu-
künftige Intensivierungen  und Vergrößerungen 
von Bestand und Nutzungsmöglichkeiten der Bi-
bliothek angesprochen.

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Laubentsorgung
Gemeinde Bad Kleinen 
Für Laub, das von Bäumen stammt, die auf Ge-
meindeflächen stehen, bietet die Gemeinde Bad 
Kleinen auch in diesem Herbst eine kostenlose 
Abgabe an. 
Das Laub wird noch bis einschließlich 21. No-
vember 2023 dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr 
auf dem Bauhofgelände in Bad Kleinen, Koppel-
weg entgegengenommen. 

Der Bürgermeister 

Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Anwohner der Straßenzüge

	■ Am Burgwall
	■ Bahnhofstraße
	■ Rosenthaler Weg, OT Karow

können auch in diesem Jahr das Laub von öffent-
lichen Flächen kostenfrei abgeben. 
Termin: Samstag, 25. November 2023, 9.00 bis 
12.00 Uhr hinter der Sporthalle in Dorf Meck-
lenburg.�

Der Bürgermeister

	■ Am 28. Oktober lädt der Kultur- 
und Showverein zu „Halloween im 
Schwarzen Kloster“ (Festzelt am 
Gemeindehaus) ein:  
– �Kinder von 15.30 bis 18.00 Uhr,  

der Eintritt ist frei
	 – �Abendveranstaltung mit Tanz  

ab 20.00 Uhr, die Eintrittsgebühr richtet 
sich nach der Kostümierung

	■ Frauenfrühstück ist wieder wie gewohnt 
am ersten Dienstag im Monat – also am 
7. November, um 9.00 Uhr. Hunger und 
gute Laune sind mitzubringen.

	■ Die Feier zum Weltkindertag am Bade-
strand war bei schönem Wetter ein schö-
ner Tag für die Kinder, aber auch für die 
Erwachsenen. Vielen Dank an den Kreis-
jugendring und alle Beteiligten.

	■ Die Ortschronik wurde am 6. Oktober  
offiziell im Gemeinderaum vorgestellt 
(siehe auch Seite 4). Der Autor Dr. Fal-
kenberg und unser ehemalige Pastor Herr 
Heske waren die Hauptakteure. Frau 
Fromm führte durch die Lesung, und 
kurze Lebensgeschichten der ansässigen 
Vereine rundeten die Veranstaltung ab. 
Es war eine gelungene Veranstaltung. Die 
Bücher waren aufgrund der großen Nach-
frage nach kurzer Zeit ausverkauft, sodass 
eine Bestellliste angefertigt wurde. Mitte 
November sind die Bücher wieder vorrätig.

Groß Stieten
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner,
für alle Anlieger an Gehwegen und Straßenzü-
gen mit öffentlichem Baumbestand bietet die Ge-
meinde Groß Stieten am Freitag, dem 10. No-
vember 2023, sowie am Freitag, dem 1. Dezem-
ber 2023, die Möglichkeit, das gesammelte, in 
Säcke verpackte Laub zu entsorgen.
Die Abholung erfolgt an den festen Terminen, 
im Laufe des Vormittags, durch die Gemein-
dearbeiter.
Diese Laubabfuhr betrifft nur das Laub von öf-
fentlichen Bürgersteigen und Straßen. Für Laub 
aus dem eigenen Garten gelten weiter die ge-
wohnten Regelungen.
WICHTIG: Für die Laubsammlung können han-
delsübliche Müllsäcke genutzt werden. Sie sollen 
möglichst offen und durchsichtig sein. Säcke, die 
Grünschnitt und Hausmüll enthalten, nehmen 
die Gemeindearbeiter nicht mit.
Wir danken Ihnen ganz herzlich für Ihre Unter-
stützung!

Steffen Woitkowitz, Bürgermeister
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Termin Amtsausschusssitzung
Donnerstag, 16. November 2023, 19.00 Uhr 

Wo: Dorfgemeinschaftshaus Groß Stieten

Aktuelle Änderungen entnehmen Sie bitte den örtlichen Aushängen.
Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Kostenpflichtige 
Grünabfall-
annahmestellen für 
die Einwohner der 
Gemeinden

	■ Bad Kleinen: für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) auf dem Bauhofgelände in Bad Klei-
nen – Koppelweg, immer dienstags von 15.00 
bis 17.00 Uhr, letztmalig in diesem Jahr am 
21.11.2023
Ansprechpartner: Bauhofleiter Holger Leh-
mann Telefon: 0172 3829834
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger/ 
0,4 m³= 5,00 €, Pkw-Anhänger/0,8 m³ = 8,00 €, darüber 10,00 €

	■ Dorf Mecklenburg: für kompostierbare Gar-
tenabfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt hinter der Mehr-
zweckhalle in Dorf Mecklenburg, immer sams-
tags von 09.00 bis 12.00 Uhr, letztmalig in die-
sem Jahr am 25.11.2023
Ansprechpartner: Herr Ganske
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 2,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,4 m³= 6,00 €, Pkw-Anhänger bis 0,8 m³ = 10,00 €

	■ Groß Stieten:  für Pflanzenreste, Rasenschnitt, 
Baum- und Strauchschnitt (max. auf 1 m ge-
schnitten) am Heizhaus in Groß Stieten, immer 
montags und donnerstags in der Zeit von 17.00 
bis 18.00 Uhr,  letztmalig in diesem Jahr am 
23.11.2023
Ansprechpartnerin: Brita Brosinske, 
Tel.: 0172 6140060
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack = 1,00 €, Pkw-Anhänger bis 
0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €

	■ Hohen Viecheln: für Pflanzenreste, Rasen-
schnitt, Baum- und Strauchschnitt (max. auf 
1 m geschnitten) an der ehemaligen Deponie am 
Ortsausgang in Richtung Neu Viecheln, immer 
samstags von 13.00 bis 14.00 Uhr, letztmalig in 
diesem Jahr am 04.11.2023
Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre = 1,00 €, Pkw-
Anhänger bis 0,5 m³= 3,00 €, Pkw-Anhänger bis 1,0 m³ = 5,00 €

	■ Lübow:  für Pflanzenreste, Rasenschnitt, Baum- 
und Strauchschnitt (max. auf 1 m geschnitten) 
an den ehemaligen Klärteichen in der Mecklen-
burger Straße, entweder donnerstags 16.00 – 17.00 
Uhr und/oder samstags von 14.30 bis 16.00 Uhr, 
Wann?  04.11., 09.11., 18.11., 25.11. und letzt-
malig in diesem Jahr am 30.11.2023
Ansprechpartner: Lothar Laschewski,  
Tel.: 03841 780487 oder 0172 3138400

Kosten: Blauer Sack/120-l-Sack bzw. Schubkarre  = 1,00 € 

	■ Ventschow: für kompostierbare Garten-
abfälle, wie Rasenschnitt, Blumenreste, Laub, 
Strauch- und Baumschnitt auf dem Bauhofge-
lände in Ventschow, Straße der Jugend, immer 
dienstags von 14.30 bis 15.30 Uhr und samstags 
von 9.00 bis 10.00 Uhr, letztmalig in diesem 
Jahr am 04.11.2023
Ansprechpartner: Ivo Haase, Tel. 0162 246 28 07

S. Kleine, Amt für Ordnung und Soziales

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in der Gemeinde Bad Kleinen wird seit vielen 
Jahren eine Dorfchronik geführt. Diese Chronik 
dient als wichtiges Instrument, die heimatkund-
lichen, orts- und regionalhistorischen Gescheh-
nisse in der Gemeinde aufzubereiten. Als wich-
tiger Hüter des kulturellen Erbes sorgt sie dafür, 
dass die Geschichte des Ortes für die Nachwelt 
erhalten bleibt. 
Mehrere Jahrzehnte war Jochen Brincker Orts-
chronist von Bad Kleinen. Nun gibt er das Ehren-
amt aus persönlichen Gründen zum Jahresende 
ab. Aus seiner Feder stammt Teil 1 unserer Orts-
chronik und Teil 2 erscheint in Kürze.
Wir suchen nun engagierte Ehrenamtliche, die 
sich für die Geschichte der Gemeinde Bad Klei-
nen und ihrer Ortsteile begeistern können. Als 
Ortschronist haben Sie die Möglichkeit, aktiv 

Der Fluss der Zeitgeschichte in neuen Händen 
– Ortschronisten-Nachfolger für Bad Kleinen gesucht –

an der Aufarbeitung und Fortschreibung der 
Geschichte mitzuwirken. Durch die Erstellung 
und Aktualisierung der Ortschronik tragen Sie 
dazu bei, dass die historischen und politisch be-
deutsamen Ereignisse der Gemeinde als kultu-
relles Erbe für die Bürgerinnen und Bürger zu-
gänglich bleiben.
Bei Interesse an diesem spannenden Ehrenamt, 
die Geschichte Ihrer Gemeinde weiterzuerzäh-
len, melden Sie sich gern beim Bürgermeister 
Joachim Wölm, zu erreichen in der Gallenti-
ner Chaussee 2 sowie per Telefon unter 038423 
629760 oder 03841 798217.
Gemeinsam können wir die Vergangenheit le-
bendig werden lassen und das kulturelle Erbe 
bewahren.

Dr. S. Stibbe,  
Vorsitzende des Sozialausschusses

E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N

 Bekanntmachung des Straßenbauamtes Schwerin

Das Straßenbauamt Schwerin beabsichtigt die 
Auslegung der Vorplanung zur Information der 
Öffentlichkeit.
Die Unterlagen der Vorplanung liegen in der 
Zeit vom 30. Oktober 2023 bis einschließlich 
11. Dezember 2023 im Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Meck-
lenburg während der Dienststunden zu jeder-
manns Einsicht öffentlich aus.
Zusätzlich sind der Inhalt dieser Bekanntma-
chung und die auszulegenden Unterlagen im In-
ternet unter der Adresse: http://www.amt-dorf-
mecklenburg-badkleinen.de/bekanntmachun-

Betrifft: Bauvorhaben L 101 Radwegeneubau  
Ventschow – Knotenpunkt L101 / L031:
Öffentliche Auslegung der Vorplanung

gen-laut-baugesetzbuch zur Einsichtnahme 
eingestellt.
Innerhalb dieser Auslegungsfrist können Beden-
ken und Anregungen zur Vorplanung schrift-
lich, per E-Mail an j.triebke@amt-dm-bk.de oder 
während der Dienststunden zur Niederschrift 
gebracht werden. Eventuelle Einwendungen sind 
spätestens zwei Wochen nach Planungsausle-
gung zu erheben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen 
bleiben unberücksichtigt.
Dorf Mecklenburg, den 09.10.2023

i. A. Straßenbauamt Schwerin

Seit dem 1. September 2023 ist Frau Puzio Ihre neue 
Ansprechpartnerin in der Amtsverwaltung zur Mel-
dung von defekter Straßenbeleuchtung. 
Sie erreichen sie unter der Telefonnummer 03841 
798251 oder per E-Mail an: s.puzio@amt-dm-bk.de.

Information zur Meldung 
defekter Straßenbeleuchtung 
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Bürgermeister Lothar Glöde bei der Eröffnung der  
Veranstaltung

Autor  
Dr. Heinz 
Falkenberg 
berichtete 
über die 
Gründung 
von Hohen 
Viecheln.

Henrik Gutsch ist derzeit 
Soldat in Hagenow und 
möchte in Zukunft die 

Recherechen für die wei-
tere Chronik von Hohen 

Viecheln übernehmen.

Noch einmal aufs Radel schwingen, um in der 
Gruppe durch die schöne Mecklenburger Land-
schaft zu rollen – das dachten sich die 16 Teilneh-
mer der Herbsttour. Am 1. Oktober ging es um 
10.00 Uhr in Bad Kleinen los. Der Heimatverein 

Bad Kleinen hatte die Fahrt organisiert. Auf teil-
weise neu angelegten Radwegen fuhren wir mit 
Verschnaufpausen bei so manchem Anstieg über 
Wiligrad, Trebbow, Böken nach Cramonshagen. 
Der Garten der Töpferei in Cramonshagen war 
unser Ziel. Dort gab es Tomatensuppe oder Ku-
chen zur Stärkung. Für den Rückweg war eine 
andere Streckenführung vorgesehen, die zu ei-
ner weiteren Einkehr führte. Kaffee und Kuchen 
oder Bier war für die Gruppe im Sonntagscafé in 
Drispeth organisiert.
Alle Teilnehmer haben die Marathondistanz – es 
waren tatsächlich genau 42 Kilometer – geschafft. 
Hochachtung vor den vier Radlerinnen, die ohne 
elektrischer Unterstützung dabei waren! Da es 
allen gefallen hat, wurden schon Pläne für Tou-
ren im nächsten Jahr gemacht. Als um 16.00 Uhr 
der erste Regen kam, waren alle schon wieder zu 
Hause. � Heimatverein Bad Kleinen e. V.

Ein Treffen nach 63 Jahren
DEFA-Kinderfilm aus dem Jahr 1960 in Groß Stieten

Anfang Oktober lief im Dorfgemeinschaftshaus 
in Groß Stieten „Der neue Fimmel“ – ein Kin-
derfilm der DEFA aus dem Jahr 1960. In diesem 
Film spielten Kinder aus Wismar und Umge-
bung mit. Vor dem Filmstart stellte sich gleich 
die Frage, ob wohl ein Zeitzeuge oder gar ein 
„Schauspieler“ von damals anwesend ist? Ja, es 
kamen sechs jung gebliebene Herrn nach Groß 
Stieten, die damals die Schülermannschaft im 
Film komplettierten.
Die Wiedersehensfreude war riesig und für die 
Jüngeren beeindruckend. So konnte manch eine 
Wissenslücke über die Drehorte geschlossen 

Peter Woitkowitz, Alfred Laser, Dieter Jahn, Peter Oldenburg, Josef Dürl und Klaus Reinke

werden. Gedreht wurde natürlich in Wismar, 
aber auch in Groß Stieten, in Proseken und Dorf 
Mecklenburg. In Dorf Mecklenburg spukten die 
Kinder im Film nachts um die alte Mühle herum. 
Die damals noch kaputte Mühle war kaum wie-
derzuerkennen und das Staunen darüber groß.
Ein schöner Filmabend, zu dem etwa 100 Besu-
cher ins Dorfgemeinschaftshaus gekommen wa-
ren. Vielleicht können wir die Filmvorführung in 
ein paar Jahren wiederholen und dann die Mit-
spieler von damals bei bester Gesundheit erneut 
begrüßen – darum alles Gute und viel Gesund-
heit für die Herren.� Sylke Sielaff

Andreas Friede stellte 
eindrucksvoll die Tätig-
keit des Angelvereins von 
Hohen Viecheln seit  
seiner Gründung vor.

Dr. Heinz Falkenberg 
stellte Dorfchronik von 
Hohen Viecheln vor

Schnell füllte sich der Saal 
an der Feuerwache in Ho-
hen Viecheln mit an der 
neuen Chronik über Ho-
hen Viecheln Interessier-
ten.
Nach der Eröffnung  der 
Veranstaltung durch den 
Bürgermeister Lothar 
Glöde entführte der Autor 

der Publikation Dr. Heinz Falkenberg die Gäste 
zunächst in die Gründungsgeschichte von Ho-
hen Viecheln. Eine entsprechende Bilddoku-
mentation verdeutlichte das geschichtliche Ge-
schehen.
Da bis heute das Vereinsleben in Hohen Vie-
cheln eine große Rolle spielt, nutzten vier der 
fünf Vereine die Gelegenheit sich vorzustellen. 
Die Geschichte ihrer Vereine sind Bestandteil 
der Chronik.� Ines Raum

Das war die Herbsttour 2023

Informatives
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Kinderfeuerwehr „Feuerdrachen“ sucht junge Nachwuchsbrandschützer!
Die Freiwillige Feuerwehr Barnekow hat im letz-
ten Jahr eine besondere Einheit ins Leben geru-
fen, um den jüngsten Mitgliedern der Gemeinde 
die Grundlagen der Feuerwehrarbeit näherzu-
bringen. Die Kinderfeuerwehr „Feuerdrachen“ 
trifft sich jeden letzten Samstag im Monat von 
10.00 bis 11.00 Uhr und richtet sich an Kinder 
im Alter von 6 bis 10 Jahren.
Die Idee hinter der Kinderfeuerwehr ist es, den 
Kindern spielerisch den Umgang mit Feuer-
wehrausrüstung und die Grundlagen der Brand-
bekämpfung beizubringen. Unter der Leitung 
der Feuerwehrfrauen Beate Wenner und Kathrin 
Villwock lernen die jungen Nachwuchsbrand-
schützer, wie man einen Notruf absetzt, wie man 
sich im Brandfall richtig verhält und wie man 
einfache Erste-Hilfe-Maßnahmen durchführt.
„Unser Ziel ist es, den Kindern frühzeitig das Be-
wusstsein für Brandschutz und Sicherheit zu ver-

Die Treffen der Kinderfeuerwehr sind sehr ab-
wechslungsreich gestaltet. Neben theoretischem 
Unterricht über Brandschutz und Notfallmaß-
nahmen stehen auch praktische Übungen auf 
dem Programm. Die Kinder dürfen beispiels-
weise mit einem Feuerlöscher hantieren oder 
einen Löschangriff simulieren. Zudem werden 
regelmäßig Ausflüge zu Feuerwehrmuseen oder 
zu anderen Feuerwehren organisiert, um den 
Kindern einen Einblick in die Arbeit der Feuer-
wehr zu geben.
Wenn Du also eine mutige und neugierige Nach-
wuchs-Feuerwehrfrau oder ein Nachwuchs-Feu-
erwehrmann werden möchtest, dann komm zu 
den „Feuerdrachen“ der Freiwilligen Feuerwehr 
Barnekow. 
Wir freuen uns auf Dich, um mit Dir gemeinsam 
die Welt der Feuerwehr zu entdecken. 

Kathrin Villwock (Tel.: 0152 54194521)

Erntefest in Lübow

Am 30. September war es wieder so weit. In der 
Gemeinde Lübow fand das diesjährige Ernte-
fest statt.
Das Wetter war spätsommerlich warm und die 
Stimmung und Fröhlichkeit der Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde und ihrer Gäste passte 
ebenfalls gut zu diesem Tag.
Aber der Reihe nach. Der Festplatz war herge-
richtet und um 14.00 Uhr wurde das Erntefest 
eröffnet.
Fred Gründemann und Kati Vogt vom Sozial-
ausschuss der Gemeinde moderierten die Ver-
anstaltung souverän.

Angeführt von den Traktoren und der Pony-Kut-
sche, begleitet mit Blasmusik von der Kapelle der 
Musikschule Wismar, ging der Festumzug zum 
Landwirschaftsbetrieb Schünemann & Taube 
GbR, um die Erntekrone in Empfang zu nehmen.
Die schmucke Erntekrone wurde dann zum Fest-
zelt geleitet und dort allen Teilnehmern prä-
sentiert.
Somit war alles perfekt für ein schönes, zünftiges 
Erntefest mit abendlichen Tanz unter der Ernte-
krone hergerichtet.
Das Programm zum Erntefest ließ keine Wün-
sche offen. Alt und Jung konnten sich amüsie-
ren und es sich gut gehen lassen. Sowohl im 
Zelt als auch auf der Festwiese gab es viel zu 
erleben. Es ist gar nicht alles aufzählbar, was 
geboten wurde.
Einige Höhepunkte und Attraktionen seien hier 
stellvertretend genannt, wie z. B. das Kulturpro-
gramm der Klasse 4 der Grundschule Lübow, 
die Kindertanzgruppe Mühlen Eichsen, die Line 
Dancer aus Metelsdorf, das Glücksrad der FFW 
Lübow, Stiefel-Weitwurf (Kita „Spatzennest“ Lü-
bow), Kinderschminken, Pony-Kutschfahrten 
und Pony-Reiten und der Bubbleshooter (Fuß-
ballkicker mit Kindern) sei nicht zu vergessen.
Für das leibliche Wohl war auch bestens gesorgt.
Gegrilltes und Getränke vom Restaurant „Zur 
Kegelbahn“, Schwein vom Spieß, Pizza aus dem 
Holzofen von lacono.de – der Pizza Ape aus 
Levetzow, Kaffee, Kuchen, Hot Dogs und Cre-
pes vom Schulverein, Bowle von den Schimmer 
Landfrauen, Bratwurst und Waffeln von der Ab-
iturklasse aus Dorf Mecklenburg, Honig-Ver-
kauf vom Imker Hahn und Salami vom Biohof  
H. Gluth aus Schimm.

Musikalisch begleitet wurde das Programm 
von DJ Ernie, mit schönen Schow-Einlagen. Es 
wurde nie langweilig.
Das alles war nur möglich durch viel ehren-
amtliches Engagement und durch finanzielle 
Unterstützung vieler Sponsoren, die ich an die-
ser Stelle ausdrücklich erwähnen möchte: Bau-
geschäft L. Schöppener, Zimmerei Nils Gram-
kow, Kunz Immobilien, Autohaus Lange Wis-
mar, ESBO GmbH, Galda Fenster und Türen 
Bau GmbH, Stadtwerke Wismar, Canal Control 
Wismar, Schünemann & Taube GbR und Res-
taurant „Zur Kegelbahn“.
Allen Sponsoren, ehrenamtlichen Helfern und 
Vereinen sei an dieser Stelle nochmals herzlich 
gedankt für ihre Unterstützung und ihr Enga-
gement. Es war ein gelungenes Erntefest 2023.

Hollt juch fuchtig un Atschüß  
Roland Koch, Gemeindechronist

mitteln“, erklärt der Wehrführer der Freiwilligen 
Feuerwehr Barnekow, Patrick Prodöhl. „Durch 
spielerische Aktivitäten und Übungen möchten 
wir ihnen die Angst vor dem Feuer nehmen und 
ihnen zeigen, dass sie selbst aktiv werden kön-
nen, um anderen zu helfen.“

Alle Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde und 
ihre Gäste wurden herzlich begrüßt. Ebenso die 
15 geschmückten historischen Traktoren mit 
ihren stolzen Besitzern und alle anderen Mit-
wirkenden.
Danach begann der Umzug durch das Dorf.

Informatives
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Eine besondere 
Willkommensparty  
im Hort Bad Kleinen

Zu Beginn des neuen Schuljahres begrüßen wir 
traditionsgemäß immer die Kinder der Klasse 1 
im Hort. Dieses Jahre sollte es eine ganz beson-
dere Willkommensparty werden. Bedingt durch 
das heiße Wetter, entschlossen wir uns kurzfris-
tig ein Neptunfest zu organisieren.
Durch ein Spalier kamen die „Kleinen“ auf den 
Spielplatz. Alle Kinder stellten sich in einem 
großen Kreis auf und warteten gespannt. Dann 
kam Neptun mit Krone und Dreizack. Er be-
grüßte die Kinder. 
Die Klasse 1 a kam zur Taufe in die Mitte.
Alle mutigen Kinder konnten einen selbstge-
brauten „wohlschmeckenden“ Trank probieren. 
Dann taufte Neptun sie auf den Namen „Hort-
Krappen“, das geschah mit reichlich erfrischen-
dem Wasser. Die 1 b bekam den Namen „Hort-
Piraten“.

„Tag der Kontinente“ im Kreisagrarmuseum

Am Dienstag, dem 26. September 2023, öffnete 
das Kreisagrarmuseum Dorf Mecklenburg seine 
Pforten zum Thema „Tag der Kontinente“. Die 
Grundschule Dorf Mecklenburg besuchte das 
Museum mit den 3. Klassen. 
Die Schülerinnen und Schüler erforschten drei 
Länder auf drei Kontinenten: Japan, Mexiko und 
Madagaskar. In jedem Land erhielten die Kinder 
Einblicke in das Leben der Menschen. Sie lernten 
die Kulturen sowie Sprachen kennen und durf-

ten viele Aspekte des Alltags ausprobieren. So 
trugen sie traditionelle Kleidung, verköstigten 
landestypische Speisen und verrichteten tägliche 
Aufgaben der Landsleute. 
Das praktische Erfahren motivierte die Schüle-
rinnen und Schüler und weckte ihren Wissens-
durst. Sie hatten viel Spaß und würden diesen 
Tag gern wiederholen. Ein großes Dankeschön 
geht an das Museum und Herrn Dr. Berg. 

Anne Noack

Aufgeregtes Wimmeln herrschte auf dem gesam-
ten Gelände der Regionalen Schule mit Grund-
schule „Am Schweriner See“, denn wieder hatten 
Lehrer und Schüler zum Tag der offenen Tür ge-
laden. Und viele, viele kamen. So tummelten sich 
die zukünftigen Erstklässler auf dem Hof oder 
bestaunten die Unterrichtsräume, in denen sie 
zukünftig lernen werden. 
Zahlreiche ehemalige Schüler besuchten ihre 
alte Bildungsstätte und kamen in anregende Ge-
spräche mit ehemaligen Lehrern und Mitschü-
lern. Eltern tauschten sich aus, berieten sich mit 
den Pädagogen und halfen ihren Kindern bei 
der Betreuung der zahlreichen Stände, mit de-
nen sich die Schüler ihre Klassenkassen aufbes-
sern wollten. 
Um sehr viel Geld ging es auch beim Sponsoren-
lauf, bei dem viele Läufer über sich hinauswuch-
sen. An dieser Stelle vielen herzlichen Dank an 
alle Sponsoren, deren großzügige Spenden uns 
u. a. dabei helfen sollen, den Schulhof attraktiver 
zu gestalten und Schulfahrten zu finanzieren. 

Danach begann der Badespaß für alle Kinder. 
Das Highlight war die große Rutschmatte. Da-
rauf wurden Schaum, Wasser und Schwämme 
verteilt. Die nassen Schwämme flogen durch die 
Luft. Alle hatten ihren Spaß.
Für das leibliche Wohl war auch gesorgt. Hier 
möchten wir uns einmal bei den Eltern bedan-
ken, die etwas für das Buffett mitgeschickt ha-
ben. Wir sind immer ganz begeistert wie gut 
das klappt.
Es war ein wunderschöner Nachmittag und eine 
ganz besondere Willkommensparty.

Das Hortteam der Integrativen  
Kindertagesstätte „Uns Flinkfläuter“

Schulfest in Bad Kleinen
Tag der offenen Tür in der der Regionalen Schule mit Grundschule

Ein ganz besonderer Dank geht auch in diesem 
Jahr wieder an Familie Maronn, die uns ihre pro-
fessionelle Bühne samt Technik zur Verfügung 
stellte, auf der sich unsere kleinen und großen 
Künstler richtig in Szene setzen konnten. 
Alles in allem war es ein gelungenes Fest, das 
einmal mehr zeigte, dass an unserer Schule ein 
freundliches Miteinander herrscht, Lehrer und 
Schüler sich hier gern aufhalten, um gemeinsam 
zu lernen.� J. Hacker
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16. Gallentiner Kinder- und Dorffest: Was für ein aufregender Tag!
Mein Name ist Jonathan und ich bin 4 Jahre alt.
Ich muss Euch unbedingt von dem heutigen 
Tag erzählen, denn es war ganz viel los bei uns 
in Gallentin! 
Vormittags haben Papa, meine kleine Schwes-
ter Friederike (2 Jahre alt) und ich einen lecke-
ren Kuchen für das 16. Gallentiner Kinder- und 
Dorffest gebacken. Denn der Verein „Gallentin 
06 e. V.“ freut sich jedes Jahr über selbst geba-
ckene Kuchen für ihren Kuchenbasar.
Nach dem Mittagsschlaf war es dann endlich so 
weit. Ich konnte es kaum erwarten und somit 
schnappte ich mir mein Fahrrad, Mama, Papa 
und natürlich auch Friederike um zu „Ulis Kin-
derland e. V.“ zu flitzen. Ich hatte auch meine 
Freundin Mina und ihre Mama aus Wittenburg 
im Schlepptau, denn die zwei wollten sich das 
Kinderfest auch einmal ansehen. 
Dort angekommen fiel mir gleich das blaue 
Schlumpfeis ins Auge. Das mussten wir alle na-
türlich gleich probieren! Wobei Mama, Papa und 
Minas Mama lieber ein leckeres Stück Kuchen 
genießen wollten. 
Es war wirklich für jeden etwas dabei. Es gab 
z. B. auch Bratwurst vom Grill und Stockbrot 
über der Feuerschale sowie ganz viele verschie-
dene Getränke. 
Danach wartete schon die Freiwillige Feuerwehr 
aus Bad Kleinen auf uns, die viele schöne Auf-

gaben vorbereitet hatten: von Ziellöschen mit 
der Kübelspritze, über das Erklären des Feuer-
wehrautos und der ganzen Geräte, bis hin zum 
Schlauchausrollen war alles dabei. Sogar Papa 
hat sich einmal daran versucht, den Schlauch 
auszurollen. 
Eine weitere Station war das Bogenschießen, bei 
dem ich sogar ein kleines Buch über Bienen ge-
wonnen habe. Das war richtig toll! 
Dann waren noch das Torwandschießen, eine 
große Hüpfburg, ganz viele Schaukeln und Rut-
schen die uns zur Verfügung standen. Es war 
einfach nur toll. Ich wusste gar nicht, was ich als 
Erstes ausprobieren möchte. 
Und dann kam endlich Kai der Clown. Da war 
ich richtig aufgeregt. Ich hatte mich schon so 
auf die großen Seifenblasen und die lustigen 
Ballons, die er immer zu Schwertern, Hunden 
und Blumen geformt hat, gefreut! Natürlich ha-
ben Mina, Friederike und ich auch jeweils einen 
Ballon bekommen! 
Zum Schluss entdeckten wir dann noch das Kin-
derschminken. Passend zu meinem gewonnenen 

Buch, habe ich mich als Biene schminken lassen. 
Aber es waren noch sooo viele andere Motive 
zur Auswahl. Sogar Friederike, mit ihren 2 Jah-
ren, hat sich eine kleine Spinne auf die Wange 
malen lassen.
Abends kam dann noch Omi zu uns, damit 
Mama und Papa zum Tanz gehen konnten. 
Mama hat mir erzählt, dass es tolle Musik gab, 
unter anderem aus den 80ern und 90ern, wozu 
die Beiden schön getanzt haben.
Und Papa erzählte mir, dass sie dort das Gewicht 
eines Schinkens schätzen durften, wobei Papa 
sich komplett verschätzte. 
Es war einfach ein wunderschöner Nachmittag 
und für Mama und Papa auch Abend, für den wir 
uns ganz doll beim Verein „Gallentin 06 e. V.“, 
„Ulis Kinderland e. V.“, der Freiwilligen Feuer-
wehr aus Bad Kleinen und allen anderen Helfern 
und Akteuren bedanken wollen! Meine Familie, 
Freunde und ich fanden es einfach nur klasse bei 
Euch! Dankeschön!

Geschrieben von Evelyn Kanz  
im Namen von Jonathan

Lübower Festwochen – ein voller Erfolg
Am 29. September veranstaltete die Lübower 
Freiwillige Feuerwehr die erste Blaulicht-Party: 
eine Kinder-Disco ohne Eltern, Großeltern und 
anderen Aufpassern. Ein Novum in Lübow, des-
halb auch verhalten angenommen, aber für alle 
beteiligten ein Spaß.
Danach, am 30. September: Erntefest in Lübow 
(siehe auch Seite 5). Es war einfach nur super: 
Wetter, Beteiligung, Attraktionen, Tanz unter 
der Erntekrone – alles stimmte.
Dann am 7. Oktober das Oktoberfest unter der 
Regie des Restaurants „Zur Kegelbahn“. Ich war 
leider nicht dabei, aber alle, die dabei waren, 
waren des Lobes voll. Musik, Speisen, Getränke, 

Stimmung – absolut passend. So viele hübsche 
Frauen im Dirndl und Jungs in Leder-Krachern 
gab es noch nie in Lübow. Wer nicht dabei war 
wurde mit unterhalten. Wuppa, wuppa, wuppa… 
ging es lange durch die Nacht.
Dann der Abschluss am 8. Oktober: Frühschop-
pen der Freiwilligen Feuerwehr Lübow im Fest-
zelt. Da war ich mit dabei. Nicht die Menge an 
Menschen macht es, sondern die, die da sind. 
Die Schimmer Landfrauen brachten Bowle, 
Schmalz-Stullen und Stullen mit Spiegelei mit. 
Es gab Wiesen-Bier, Knacker und andere nette 
Getränke, auch Kaffee. Und die Wendorfer Blas-
musik spielte auf. Die haben ordentlich einge-

heizt und „die Luzy ging ab“ – wie man so sagt. 
Party, Party, Party. Walzer, Polonaise, Polka, 
Disco Fox. Nette Gespräche und Begegnungen 
waren möglich.
Ich hoffe, wir in Lübow können so ein Event 
im Jahr 2024 wiederholen. Aber bitte mit mehr 
Werbung im Vorfeld, denn so manch einer sagte: 
Wenn ich das gewusst hätte, dann…
Es hat einfach Spaß gemacht und das soll es auch 
in unseren aufgeheizten, aufgeladenen, ange-
spannten Zeiten.

Holt juch fuchtig! Atschüß
Roland Koch, Gemeindechronist
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Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
in der Schulstraße 11 
Montag	 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 bis 18.00 Uhr 

Zu den Öffnungszeiten findet ein Bücherfloh-
markt statt – es können aussortierte Medien  
erworben werden. 
Ebenfalls während der Öffnungszeiten kann der 
öffentliche Internetzugang genutzt werden  
(Kosten: 0,50 € / 30 Min.).
Zur Ausleihe von jeweils 
zwei Wochen:

	■ eine Tonie-Box 
	■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Ute Hentschel
Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr und
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de

Inga Kußmann, Carola Träder

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehemalige  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp

Verpackungstonne – wann?
	■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 09.11.2023
	■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 06.11.2023
	■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 08.11.2023
	■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 10.11.2023
	■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 08.11.2023
	■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 09.11.2023 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 10.11.2023
	■ Gemeinde Lübow  
Montag, 06.11.2023
	■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 08.11.2023
	■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 09.11.2023

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Veranstaltungen im „Haus 
der Begegnung“, Gallentiner 
Chaussee 3 a (Tel.: 038423/54690)

	■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele
	■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen
	■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
	■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe

Frauenfrühstück
	■ 09.11.2023, 09.00 Uhr (bitte anmelden)
	■ 23.11.2023, 09.00 Uhr (bitte anmelden)

Soziale Beratung
Wir beraten und unterstützen Sie gerne, z. B. 
bei Anträgen jeglicher Art, Widersprüchen, Be-
werbungen u. a. Rufen Sie an und vereinbaren 
einen Termin. 

	■ Dienstag bis Donnerstag, 08.00 bis 15.00 Uhr
	■ Freitag, 08.00 bis 12.00 Uhr 
	■ Nach Vereinbarung auch gerne außerhalb 
der Öffnungszeiten bzw. Montag (Telefon: 
038423 54690).

Für nähere Informationen melden Sie sich bitte 
im „Haus der Begegnung “, Tel.: 038423/54690.

DANKESCHÖN
Die Kinder und Jugendlichen, der Jugendklub-
leiter sowie der ALV, OV Bad Kleinen e. V., als 
Träger des Jugendklubs, bedanken sich noch-
mal bei der Gemeinde Bad Kleinen für die Er-
neuerung des Fußbodens im Jugendklub. Ohne 
die finanzielle Unterstützung der Gemeinde als 
Betreiber wären wir nicht in der Lage gewesen, 
den Jugendklub so zu verschönern.
Gleichzeitig danken wir der Bürgerstiftung der 
VR Bank Mecklenburg für die finanzielle Un-
terstützung.
Es ist sehr schön geworden und die Kinder und 
Jugendlichen fühlen sich sehr wohl in Ihrer 
neuen Umgebung.
Im Namen aller� Der Vorstand

Sozialverband  
Deutschland 
Der Sozialverband/Kreisverband 
Wismar ist jeden Dienstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr in den Räumen der Ge-
schäftsstelle, Lübsche Straße 75, für Hilfesu-
chende da.
Beratungstermine mit den Rechtsanwälten des 
Sozialverbandes zu allen Themen des Renten-, 
Behinderten- sowie Sozialrechts sind separat 
während der oben genannten Zeit unter Telefon 
03841 283033 zu vereinbaren.

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
für Menschen mit 
Behinderung und  
ihre Angehörigen

	■ kostenlos ·  
auf Augenhöhe · unabhängig · von Betroffe-
nen für Betroffene
	■ jeden zweiten Donnerstag im Monat (mit 
vorheriger Terminvergabe) in der Gallenti-
ner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen
	■ Telefon: 0173 1535393
	■ E-Mail: �friederike.hellinger@ 

diakonie-nordnordost.de

Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren

ASB-Seniorenclub Bad Kleinen
	■ dienstags, 14.00 bis 16.30 Uhr,  
in der ASB-Station, Bad Kleinen,  
Gallentiner Chaussee 3: 
Kartenspiel Rommé, Scip Bo ect. Gemütli-
ches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen. 
Kurze Lesungen – Geschichten aus dem täg-
lichen Leben – Witze ect. 
WICHTIG: Eine Pflegestufe zur  
Teilnahme wird NICHT benötigt.

Herbst 
Der Herbst ist da, der Winter naht.

Die Tage werden lang,  
du gehst kaum noch vor die Tür.

Langeweile kommt, das Herz wird schwer.
Abwechslung findest du bei uns  

im ASB Seniorenclub.
Ein freundliches Wort, herzhaft lachen – 

das bieten wir dir.
Wir erwarten dich, egal ob Mann oder Frau.

Sei einfach da.
M. Günther

Schiedsstelle
des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen 

Die Sprechstunde der Schieds-
stelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
findet jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
statt. Der nächste Termin ist der 14. Novem-
ber 2023. 
Die Schiedspersonen (Frau Ukat und Herr 
Klein) sind in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Amtsgebäude, Am Wehberg 17 in Dorf Meck-
lenburg, tätig. 
Kontaktdaten der Schiedspersonen:

	■ Frau Ukat: margrit.ukat@schiedsfrau.de
	■ Herr Klein: mario.klein@schiedsmann.de, 
Tel.: 0174 68 73 543

Angelsport-Verein  
Bad Kleinen e.V.
Angelkartenausgabe

	■ 10. Dezember 2023
	■ 9.00 bis 12.00 Uhr
	■ Anglerheim Bad Kleinen 
„Zum Bierbug“

Laternenumzug
30. Oktober 2023  
in Metelsdorf

	■ Start: 17.00 Uhr  
am „Lütt Bütt“
	■ Ziel: Sportplatz  
mit Versorgungswagen  
und Lagerfeuer

Veranstaltungen des Vereins 
Soziale Initiative e. V.  
Groß Stieten 

	■ Das nächste Frauenfrühstück findet am 
Donnerstag, dem 2. November 2023, um 
9.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Groß 
Stieten statt.� Sylke Sielaff,Vorsitzende
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Der Seniorenrat und der Bürgermeister  
servieren Erbsensuppe mit Würstchen 

Liebe Senioren, 
kommt heraus aus Euerm Haus und lasst Euch 

nicht entgehen unseren Schmaus!
Danach ein Gläschen Glühwein,  
das lockert unser Zünglein und 

führt zum gemütlichen Beisammensein. 
Dazu laden wir herzlich ein, wann?

	■ 	�Montag, 6. November 2023, um 15.30 Uhr 
an der Pfarrscheune

	� Wir bitten unbedingt um Anmeldung bis zum 
1. November 2023 unter der Nummer: 0157 
59522613!

	� Für den Einkauf der Würste und Getränke ist 
die Anmeldung und damit die Erfassung der 
Teilnehmer unerlässlich. 

Basteln für und mit Senioren
	■ 	Montag, 20. November 2023, um  
14.00 Uhr in den Räumen des Senioren-
treffs im Amtsgebäude 1. Stock 
Wir bitten unbedingt um Anmeldung bis 
zum 15. November 2023 unter der Nummer: 
0157 59522613!

Frau Hoffseß lädt ein zum Töpfern von Advents-
anhängern ohne Brennofen. Mit lufttrocknen-
dem Ton geht Töpfern wohl auch ganz leicht für 
uns. Frau Hoffseß wird allen ein paar Grund-
lagen zum Thema Töpfern verraten, damit wir 
dann ein echtes Töpfererlebnis erzielen.
Ganz ohne Hilfsmittel geht es aber nicht, deshalb 
sollte jeder kleine weihnachtliche Ausstechfor-
men, ein Brett und alte Zeitungen mitbringen. 
Wir freuen uns, wenn jeder etwas Kleingeld für 
die Deckung des Materialeinsatzes dabei hat.

Regelmäßige Veranstaltungen
	■ Spielenachmittag + Entspannung oder 
Nervenkitzel = Geistige Fitness  
Jeden Donnerstag 13.30 bis 16.00 Uhr
	■ Hey Sportsfreunde,  
wo macht Ihr Euren Sport? 

	 Sport im Hort – im Alter fit bleiben
	 Jeden Dienstag 16.30 bis 17.30 Uhr 

Seniorenrat berät
Der Seniorenrat trifft sich jeden 3. Dienstag im 
Monat von 15.30 bis 16.15 Uhr im Amtsgebäude 
1. Stock.
Wer hat gute Vorschläge für weitere Veranstal-
tungen? Wir freuen uns, wenn sich unsere Se-
nioren der Amtsgemeinde mit ihren Wünschen 
und Ideen einbringen. Lasst es uns wissen, lasst 
Euren Gedanken freien Lauf. 

Vortrag „Sicherheit der Senioren“  
mit dem Präventionsbeamten 
Herr Brügemann
Ein großes Dankeschön geht an Herrn Brüge-
mann, der uns mit guten Tipps auf die Erschei-
nungsformen der Kriminalität, wie z. B. Enkel-
trick oder Wohnungseinbrüche auch in der Re-
gion, so vorbereitet hat, dass wir uns auch im 
Alter sicher fühlen können und unser Geld nicht 
verlieren. Auch einige Senioren konnten von 
unerwünschten Telefonanrufen berichten. Herr 
Brügemann verwies eindringlich darauf, sollte 
man in eine solche Situation geraten, gilt es Ruhe 
zu bewahren. Betrüger arbeiten fast immer mit 
Zeitdruck. Deshalb ist es wichtig, nicht darauf zu 
reagieren, sondern das echte Familienmitglied 
anzurufen, rückzufragen, ob alles okay ist und 
dann die Polizei zu verständigen.

Der Herbst steht auf der Leiter –  
und malt die Blätter an
Unter diesem Motto haben wir unseren Baum 
im „Opadreieck“ geschmückt, denn der Herbst 
ist eine besondere Zeit des Jahres. Viele Pflanzen, 
Bäume und Früchte zeigen sich von Natur aus 
in prächtigen Farben. Ein Dankeschön an alle 
Senioren, die ihre Kreativität beim Schmücken 
des Baumes eingebracht haben. Auch möchten 
wir uns zur Beisteuerung von Bastelmaterial bei 
Bauer Hans Tacke für die Maiskolben und Fri-
seurin Kathrin Jacobs für die Haarnetze herz-
lich bedanken.

Wir möchten gern darauf hinweisen, dass 
zu allen Veranstaltungen, die wir in Dorf 
Mecklenburg durchführen, auch alle Bür-
ger der anderen Ortsteile unserer Gemeinde 
herzlich eingeladen sind.

Seniorenrat/Grenzemann

Schließzeiten der 
Kindertagesstätten 2024
Kita Tressow

	■ 10.05.2024
	■ 04.10.2024 
	■ 01.11.2024
	■ 23.12. bis 03.01.2025 
1. Öffnungstag: 06.01.2025

Kita Bobitz
	■ 10.05.2024
	■ 04.10.2024 
	■ 01.11.2024
	■ 23.12. bis 03.01.2025 
1. Öffnungstag: 06.01.2025

Kita Bad Kleinen
	■ 02.01.2024
	■ 10.05.2024
	■ 04.10.2024
	■ 01.11.2024
	■ 23.12. bis 06.01.2025 
1. Öffnungstag: 07.01.2025

Kita Dorf Mecklenburg
	■ 02.01.2024 – 03.01.2024
	■ 10.05.2024
	■ 04.10.2024
	■ 01.11.2024
	■ 23.12. bis 03.01.2025 
1. Öffnungstag: 06.01.2025

Kita Lübow
	■ 10.05.2024
	■ 04.10.2024
	■ 01.11.2024
	■ 23.12. bis 03.01.2025 
1. Öffnungstag: 06.01.2025

Stimmungsvoll in  
den 1. Advent

Am Mittwoch, dem 29. November 2023, lädt 
die Bibliotheksleiterin Inga Kußmann zusam-
men mit Pastor Krause um 19.00 Uhr zu einer 
besonderen Veranstaltung in die Kirche in Dorf 
Mecklenburg ein: Eine musikalische Lesung 
mit dem talentierten Schauspieler und Sprecher 
Bernt Hahn und dem virtuosen Musiker Omid 
Bahadori. Tauchen Sie ein in die faszinierende 
Welt der Märchen, begleitet von wundervoller 
Weltmusik. Beide Künstler verstehen es, ihr Pu-
blikum zu verzaubern und den Alltag vergessen 
zu lassen.
Die Veranstaltung findet in der idyllischen Kir-
che von Dorf Mecklenburg statt, die eine ein-
zigartige Atmosphäre für diesen Abend bietet.
Einlass ist ab 18.00 Uhr. Der Eintritt kostet 
10 Euro, ermäßigt 7 Euro (Kartenvorverkauf in 
der Bibliothek, Kartenreservierungen werden 
unter Telefon 790152 oder unter bibliothek@
dorf-mecklenburg entgegengenommen). Es wer-
den Getränke zum Verkauf angeboten. 
Lassen Sie sich von den Geschichten verzaubern 
und von den Klängen der Musik in ferne Welten 
entführen. Die musikalische Lesung verspricht 
ein unvergessliches Erlebnis für Jung und Alt 
zu werden.

Pastor Krause und Inga Kußmann

Farbige Weihnachts-Gruß-Anzeigen zum Sonderpreis im 

Mäckelbörger Wegweiser
Dezember-Ausgabe  ·  Anzeigenschluss: 6. Dezember 2023
E-Mail: mww@v-kr.de  ·  Fax: 03841 213195
Weihnachts- und Neujahrsgrüße der Vereine werden kostenfrei veröffentlicht!
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf
Gottesdienste

	■ Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst zum Reformations-
fest in Hohen Viecheln
	■ Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr,  
Beidendorf
	■ Sonntag, 12. November, 10.00 Uhr, 
Dambeck 
	■ Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst zum Volkstrauertag 
in Dorf Mecklenburg
	■ Ewigkeitssonntag, 26. November

	■ 10.00 Uhr, Beidendorf:   
Gottesdienst mit Abendmahl
	■ 15.00 Uhr, Dambeck: 
Andacht auf dem Friedhof

Martinsfest am 12. November 
Das Fest beginnt um 16.00 Uhr in der Dam-
becker Kirche mit einem kleinen Martinsstück. 
Anschließend werden wir zusammen mit un-
seren Laternen und dem Posaunenchor durch 
Dambeck ziehen. Am Martinsfeuer im Pfarrgar-
ten gibt es danach warme Getränke, Wurst und 
Martinshörnchen. 
Zahlenkuriositäten der alten Baumeister 
beim mittelalterlichen Kirchenentwurf

	■ Vortrag mit Prof. Müller am 22. November 
um 19.00 Uhr in der Pfarrscheune in Dam-
beck

Die Entwürfe der alten Baumeister beginnen im 
allgemeinen mit strukturellen und maßlichen 
Festlegungen, die auf signifikanten, meist bib-
lischen Zahlen fußen. Wenn man diese Art der 
Zahlnutzung analysiert, erhält man Ergebnisse, 
die auf vielerlei Art und Weise seltsam, wunder-
lich, komisch oder skurril erscheinen – kurz: die 
kurios sind. Diese Kuriositäten werden an Bei-
spielen aus allen Teilen des heiligen römischen 
Reiches demonstriert.
Unsere Gemeindegruppen

	■ Kinderkirche: Ab Mitte Oktober beginnt 
eine neue Gemeindepädagogin ihren Dienst 
bei uns. Deshalb werden die neuen Termine 
erst nach Absprache mit dieser bekanntge-
geben.

Termine für 
Konfirmand*innen
der Kirchgemeinden Dambeck- 
Beidendorf, Hohen-Viecheln, Lübow  
und Dorf Mecklenburg

	■ 3. bis 5. November 2023:  
„Vorsicht! Umweg! – Wenn das Leben 
komisch wird.“  
in Sassen bei Greifswald 
(Abfahrt Freitag, 15.00 Uhr,  
Rückkehr Sonntag, 14.00 Uhr)

	■ 17. November 2023, 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Dorf Mecklenburg:  
„At the end… Tod und Sterben im 
Christentum“

Eben habe ich einen Anruf erhalten. Eine gute 
Freundin ist völlig aufgelöst: Ihr Mann ging we-
gen seiner Magenbeschwerden zum Arzt. Nach 
zwei Tagen Diagnostik hat er das Ergebnis: 
Leber-Krebs. Er hat vielleicht nur noch wenige 
Wochen zu leben. Ich bin betroffen, überrascht, 
schockiert. In diesem Jahr haben wir gefühlt so 
viele schlimme Nachrichten wie noch nie erhal-
ten. Es scheint gar kein Ende zu nehmen.
Und dann beginnt das Kopfkino: Wie können 
wir jetzt helfen? Brauchen sie Unterstützung? 
Wollen sie lieber ihre Ruhe haben? Sind Besu-
che hilfreich oder lieber Abstand?
Vorsichtig spreche ich diese Fragen ihr gegen-
über aus. Ich will nichts falsch machen, will sie 
auch nicht überfordern mit allem, was mir jetzt 
durch den Kopf geht. 
Und dann kommt die zweite Überraschung: 
Meine Freundin ist ganz gelassen. Jetzt gerade, 

Wenn alles zu Ende geht…
sagt sie, gäbe es nichts zu helfen. Alles 
fokussiert sich auf ihn, auf das, was ihr 
Mann gern möchte. Aber später dann, so 
ihre Antwort, brauche ich euch ganz bestimmt. 
Danke für dieses Angebot und für die offene 
Kommunikation.

Als ich ein paar Tage danach über das Gespräch 
noch einmal nachdenke, bin ich tatsächlich er-
leichtert. Ich bin froh darüber, dass ich den Mut 
hatte, sie direkt nach ihren Bedürfnissen zu fra-
gen, statt meine Ängste, Vorurteile und Mei-
nungen als Wahrheit zu nehmen. So hatte sie 
die Gelegenheit, ganz offen zu sagen, was sie 
sich wünscht.

„Reden hilft“ – so der Slogan der Telefonseel-
sorge. Und ich finde, das stimmt wirklich so. Nur 
durch den Austausch unserer Gedanken lernen 
wir, den Anderen ein wenig zu verstehen.

Reden hilft
Auf jeden Fall hilft Nicht-Reden gar 

nicht. Jeder bleibt dann in seiner Blase 
aus Angst, Empfindlichkeit, Vorurteil, Annah-
men… So gibt es keine Hilfe.

Meine Freundin ist Christin, sie vertraut auf Got-
tes Gegenwart hier in dieser Zeit und darüber hi-
naus. Diese Hoffnung teilen wir, auch mit ihrem 
Mann. Und so sprechen wir über die nächsten 
Wochen nicht nur miteinander, sondern auch 
mit Gott. Sein Trost erreicht uns direkt, unfass-
bar – aber real.

Es kann sein, dass wir bald die Einladung zu ei-
ner Beisetzungsfeier erhalten. Diese Vorstellung 
macht mir Gänsehaut. Aber ich weiß: Meine 
Freundin rechnet mit mir. Sie hofft und erwartet 
zu Recht, dass ich dann an ihrer Seite bin. Und 
das werde ich.

Käte Wischeropp, Gressow

	■ Pfadfinder: treffen sich in der Regel alle 14 
Tage freitags von 16.00 bis 18.00 Uhr auf 
dem Dambecker Pfarrhof. Die nächsten Ter-
mine: 2., 16. und 30. November
	■ Senior*innenkreis: Zu den nächsten Senio-
rennachmittagen treffen wir uns am Don-
nerstag, dem 16. November, um 15.00 Uhr 
in der Pfarrscheune.
	■ Der Posaunenchor trifft sich dienstags von 
18.30 bis 20.00 Uhr in der Dambecker Pfarr-
scheune

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln
Gottesdienste

	■ Sonntag, 29. Oktober, 11.00 Uhr: 
Regionaler Gottesdienst zum Reformations-
fest in Hohen Viecheln
	■ Sonntag, 5. November, 14.00 Uhr: 
Gottesdienst
	■ Sonntag, 11. November, 17.00 Uhr: 
Martinsfest
	■ Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr 
Regionaler Gottesdienst zum Volkstrauertag 
in Dorf Mecklenburg
	■ Sonntag, 26. November (Ewigkeitssonntag), 
9.30 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

Spielzeit im Pfarrhaus
	■ 14-tägig, freitags 16.00 bis 17.30 Uhr, 
Termine: 10. und 24. November

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste
	■ Sonntag, 5. November, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst
	■ Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr:  
Regionaler Gottesdienst zum Volkstrauertag
	■ Mittwoch, 22. November, 18.00 Uhr:  
Taizé-Andacht
	■ Ewigkeitssonntag, 26. November, 14.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl

Martinsfest
	■ am Donnerstag, 9. November, um 17.00 Uhr 
mit Laternenumzug und Lagerfeuer

Gemeindenachmittag
	■ am Mittwoch, 1. November,  
14.30 bis 16.00 Uhr in der Pfarrscheune

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow

Gottesdienste
	■ Sonntag, 19. November, 10.00 Uhr:  
Regionaler Gottesdienst zum Volkstrauertag 
in Dorf Mecklenburg
	■ Ewigkeitssonntag, 26. November, 11.00 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl

Martinsfest
	■ am Freitag, 10. November, um 17.00 Uhr

Der Glaube ist kein Gewand,  
der Glaube ist inwendig.

Peter Rosegger (1843 – 1918),  
 österreichischer Volksschriftsteller
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen

Gottesdienste 
	■ 5. November, 10.00 Uhr:  
Kirche Friedrichshagen, mit Abendmahl
	■ 12. November, 10.00 Uhr: Kirche Gressow
	■ 19. November, 10.00 Uhr:  
Kirche Friedrichshagen, mit Abendmahl
	■ 25. November, 10.00 Uhr:  
Kirche Friedrichshagen, mit Verlesung der 
Verstorbenen des letzten Jahres

Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr bei Fam. H. 
Hanf, Friedrichshagen. Reden, hören, singen, be-
ten, Leben teilen.

Bibel vorgelesen für Erwachsene (lesen, 
hören, Fragen stellen) immer mittwochs 19.00 
bis 20.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow – mit 
Abendmahl.

Seniorennachmittag am 16. November um 
15.00 Uhr im Pfarrhaus: Andacht, Gespräch, 
Kaffeetafel

Martinstag: 11. November um 16.30 Uhr auf 
dem Spielplatz Gressow mit Laternenumzug und 
Lagerfeuer und den berühmten hausgebackenen 
Martinshörnchen zum Teilen

Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im 
Netz. www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp

Kirchennachrichten / Veranstaltungen

Adventsmarkt sucht 
Aussteller*innen
Der Heimatverein Bad Kleinen e. V. und die Dör-
fergemeinschaft Dambecker Seen e. V. planen 
ihren diesjährigen Adventsmarkt im Mühlen-
quartier Bad Kleinen. Dazu sind wir noch auf 
der Suche nach Personen, die mit einem eigenen 
Stand oder kreativen Mitmachangebot dabei sein 
möchten. Auch kulinarische und unterhaltende 
Angebote sind willkommen. In den letzten vier 
Jahren konnten wir während des Kreativmark-
tes im Sommer bis zu 40 Aussteller*innen und 
ca. 1.400 Besucher*innen mit einem vielfältigen 
Angebot, Kaffee, Kuchen, Getränken und herz-
haften Speisen eine gute Zeit auf dem weitläufi-
gen Gelände mit historischer Kulisse der Müh-
len ermöglichen. Ob kreatives Handwerk oder 
handgemachtes Design aus Holz, Textil, Metall, 
Keramik, ob für den Garten, ob Kulinarisches 
oder Künstlerisches – wir freuen uns über Ihre 
Anfrage für einen Stand auf dem Markt im Müh-
lenquartier.

	■ Sonntag, 10. Dezember 2023,  
von 11.00 bis  17.00 Uhr
	■ Freier Eintritt für Besucher*innen
	■ Anmeldung online bis zum 13. November: 
www.verein-dambecker-seen.de/maerkte/

Bobitz: Einladung zur 
Seniorenweihnachtsfeier 
am 1. Dezember 2023  
von 15.00 bis ca. 20.00 Uhr
Kartenvorverkauf 
im Gemeindezentrum: 

	■ 06.11. und 07.11.2023  
von 10.00 bis 11.00 Uhr,
	■ 09.11. und 13.11.2023 um 16.00 Uhr 

Anmeldung bis zum 15.11.2023. Kaffeegedeck 
und Gläser sind bitte mitzubringen!

Adventsmarkt  
in Bobitz 
am 2. Dezember 2023 von 
14.00 bis 18.00Uhr

Herzlich willkommen zum  
weihnachtlichen Markt im  
Tressower Schlossgarten
Der derzeit 42 Mitglieder starke Kulturgarten 
Verein DOT.KOM e. V. lädt alle herzlich zum 
„Weihnachtlichen Markt“ am Sonnabend, dem 
25. November 2023, von 14.00 bis 18.00 Uhr 
ein.
Es besteht dort die Möglichkeit, unter Anlei-
tung selbst Adventskränze zu binden. Materi-
alien dafür werden vor Ort bereitgestellt. Die 
Kränze kosten dann je nach Größe zwischen  
6 und 15 Euro.
Weiterhin kann man Adventsgestecke, Honig, 
selbst gemachte Pralinen, Adventsgebäck und 
Töpferwaren erwerben. Fürs leibliche Wohl sor-
gen selbst gebackener Kuchen, Kaffee und natür-
lich Glühwein.
Wer Interesse hat, an einem eigenen Stand weih-
nachtliche Waren ohne Gebühr zu verkaufen, 
kann sich bitte an die Vereinsvorsitzende Jutta 
Wilinski per Telefon 0173 5666056 wenden. 

Ines Raum 

Handarbeitsausstellung 
in Groß Stieten

Am Sonnabend, dem 11. November 2023, ist es 
wieder so weit. Die Handarbeitsgruppe „Flotte 
Maschen“ des Vereins Soziale Initiative lädt zur 
Handarbeitsausstellung ins Dorfgemeinschafts-
haus in Groß Stieten ein. Gezeigt wird Selbstge-
stricktes und -gehäkeltes, aber auch selbst ent-
worfener und gefertigter Schmuck und vieles 
mehr. Vielleicht entdeckt der eine oder andere 
auch schon ein Geschenk, denn Weihnachten 
ist nicht mehr weit. Beginn ist um 14.00 Uhr.

 „Schummertiet“
Führung in Wiligrad

In dieser Zeit durch den wildromantischen 
Landschaftspark zu streifen, tut gut für Leib 
und Seele, es entspannt: der November – man 
muss ihn mögen. Die Mitglieder der Inter-
essengemeinschaft Schlossensemble Wilig-
rad möchten mit Ihnen durch Wiligrad ge-
hen, vorbei an Skulpturen, an den Häusern 
mit ihren Bestimmungen, an Parkbäumen 
und Waldbäumen. Und alles mit Erklärungen: 
„Dies und Das“ rund um die Geschichte von  
Wiligrad. 
Treff am 24. November 2023 um 15.30 Uhr vor 
dem Eingang zum Café/Hofladen in Wiligrad. 
Dauer ca. zwei Stunden, Inhaber der Ehrenamts-
karte frei, 5 Euro Beitrag pro Person.
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Ausstellungsstück des Monats
Geschnitztes Holz zur Darmreinigung (beim Schlachten)

In einer Sonderaustellung präsentieren Kars-
ten und Detgard Schmidt aus Schwedeneck in 
Schleswig-Holstein 130 besondere Modelle. Ins-
gesamt besitzen sie 2.024 Kaffeemühlen. Die 
erste Kaffeemühle fanden sie in einer Wohnung, 
die sie 1981 in Wismar bezogen. Das war der 
Auslöser, sich für diese Küchengeräte zu interes-
sieren. Viele Kilometer sind sie gefahren, um ihre 
Sammlung und ihr Wissen zu erweitern. Mittler-
weils gibt es kaum ein Detail über Kaffeemüh-
len, die dem Ehepaar Schmidt unbekannt wäre.
Liebevoll wurde die Ausstellung aufgebaut. Ori-
ginal Kaffeesäcke u. a. aus Brasilien und Costa 
Rica wurden mit einbezogen. Seit November 
2022 tüftelten Karsten und Detgard Schmidt an 
der optimalen Präsentation. Sie kamen extra mit 
dem Motorrad, um alle Vitrinen auszumessen.

Kaffeemühlenausstellung im Kreisagrarmuseum
Sonderausstellung ist noch bis zum 14. Dezember 2023 zu sehen

Einige Raritäten sind zu sehen. Es gibt nämlich 
auch kleine Kaffeemühlen für Kinder zum Spie-
len. Verziert sind diese beispielsweise mit Bil-
dern von Bambi.
Weitere Informationen zum Theam sind auf der 
Internetseite www.kaffeemühlensammler.de zu 
finden.

www.kreisagrarmuseum.de

Bis in die 1980er-Jahre waren Hausschlach-
tungen noch weit verbreitet. Gern aß man 
„Hausmacherwurst“ aus privater Produktion. 
Die Wurst wurde teilweise in Dosen konser-
viert, teilweise auch in Naturdärmen. Die Na-
turdärme wurden über den Abfüllstutzen der 
Wurstmaschine gezogen und befüllt. So wurden 
die Därme der meisten geschlachteten Schweine 
gereinigt, um sie dann wieder mit Wurst zu be-
füllen. In dieser Weise wurde auch bei der Fami-
lie Burba in Hagebök verfahren. Um die Därme 
gut und schnell reinigen zu können – wobei sie 
ja auch unbeschädigt bleiben sollten – wurde 
ein spezielles Werkzeug aus Holz geschnitzt. 
Mit dem abgebildeten Holzstück wurden etli-
che Därme geleert. Lange nach dem Schlachten 

des letzten Schweins fand es sich wieder an und 
wurde ins Kreisagrarmuseum gebracht.

Niges ut dat Museum 
	■ Handwerkskunst und Wildgenuss:  
4. November 2023 ab 10.00 Uhr

Am ersten Novembersamstag ist ein kleiner 
Markt geplant, an dem Handwerker Kunstvol-
les anbieten und verkaufen. Manches ist klein 
und filigran, anderes eher robust. So wird ein 
Schmied dabei sein, der geschmiedete Artikel 
verkauft. Das Besondere ist, dass man auch sel-
ber bei ihm schmieden kann. Den Filzern und 
Spinnern kann man ebenso bei der Arbeit zu-

schauen. Ansonsten gibt es Honig, Kerzen, Brot, 
Deko-Artikel und Gestricktes. Es lohnt sich in 
jedem Fall zu kommen, gerade um die Mittags-
zeit, denn es gibt warme Wildmahlzeiten. Kalte 
und warme Getränke sowie Kuchen werden vom 
Förderverein angeboten.
Beginn ist um 10.00 Uhr, der Eintritt beträgt 
4 Euro.
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

www.kreisagrarmuseum.de 

Alte Bilder von  
Dorf Mecklenburg
Langsam nur kommen wir im Kreisagrarmu-
seum dazu, alte Fotos zu sichten und zu digi-
talisieren. Etliche liegen aber schon digital vor 
– durch den Einsatz von Sylke Sielaff vom För-
derverein. Darunter sind Bilder unter anderem 
von der ZBO und der Milchviehanlage in Dorf 
Mecklenburg sowie einige Postkarten mit Moti-
ven aus Dorf Mecklenburg. Dass die Bilder di-
gital vorliegen bedeutet, dass man sie mit einem 
Beamer vielen Leuten zeigen kann. Das wollen 
wir auch. Alle Interessierten sind herzlich ein-
geladen, die Bilder im Kreisagrarmuseum an-
zuschauen, sich zu erinnern und zu erzählen. So 
hoffen wir, mehr über die Geschichte des Ortes 
zu erfahren.
Der erste Termin ist auf den 15. November ge-
legt worden. Um 15.00 Uhr soll es in aller Ge-
mütlichkeit bei Kaffee und Kuchen losgehen. Der 
Eintritt ist frei. Für Kaffee und Kuchen erbitten 
wir eine Spende. Um Anmeldung wird gebeten 
unter 03841 790020 oder info@kreisagrarmu-
seum.de.� www.kreisagrarmuseum.de

Ein Bild aus dem Archiv des Kreisagrarmuseums: Es 
zeigt Bürgermeister Loest mit einer Gratulantin zu sei-
nem 65. Geburtstag.

Neue Geschenke aus der 
Tourist-Information 
Bad Kleinen
 
Die Firma REIN DE-
SIGN verkauft neue 
Souvenirs mit Motiven 
aus Bad Kleinen. Diese 
zeigen eines der Wahr-
zeichen, den Eiertun-
nel, des Ortes und sind 
ab sofort in der Tou-
rist-Information er-
hältlich.
Der Rucksack kostet 
29,95 Euro, die Trink-
flasche 16,95 Euro und der Stoffbeutel 6,95 Euro.

Informatives
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Plattdeutscher Nachmittag in Lübow
De Plattis laden in tau ein Plattdütschen Nameddach an 10. November 
2023 üm Klock 15.00 Uhr in de Lübower Kegelbahn.
Tosamen mit Gören ut den Kinnergorden in Lübow hebben de Plattis ein 
lütt Programm inäuft. Wi wülln all tohop einen fidelen Nameddach bileben.
Bit dorhän ein vergnäugte Tiedt.� Barbara Wendt
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Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder
Karin Lieseberg	 Bad Kleinen	 75.	 am	 2. November
Ingeborg Gries	 Bad Kleinen	 70.	 am	 6. November
Holger Buchhorn	 Bad Kleinen	 70.	 am	 8. November
Burkhard Steinhagen	 Bad Kleinen	 70.	 am	 13. November
Wilhelm Hoffmann	 Bad Kleinen	 90.	 am	 22. November
Rüdiger Funk	 Bad Kleinen	 70.	 am	 23. November
Erika Baumgardt	 Bad Kleinen	 70.	 am	 26. November

Anita Saschenbrecker	 Barnekow	 70.	 am	 20. November

Marianne Klein	 Bobitz	 70.	 am	 19. November
Kurt-Wilhelm Laufs	 Bobitz	 75.	 am	 29. November
Monika Kanter	 Beidendorf	 70.	 am	 4. November
Hans Jaruga	 Groß Krankow	 70.	 am	 16. November
Dieter Nagel	 Käselow	 85.	 am	 8. November
Regina Poschardt	 Saunstorf	 75.	 am	 26. November

Christian Kessler	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 2. November
Margit Kords	 Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 9. November
Christel Gehrke	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 18. November
Margitta Lorentzek	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 19. November
Nikolaj Schkarupa	 Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 21. November
Karl-Heinz Schekahn	 Karow	 70.	 am	 10. November
Reinhard Schmidt	 Karow	 70.	 am	 10. November
Gudrun Fitzek	 Karow	 75.	 am	 20. November
Liselotte Fligge	 Karow	 90.	 am	 27. November
Gabriele Schulz	 Moidentin	 70.	 am	 4. November
Peter Wolff	 Moidentin	 80.	 am	 29. November

Ida Stark	 Groß Stieten	 80.	 am	 5. November
Roswitha Schakau	 Groß Stieten	 70.	 am	 14. November
Ingeborg Tappe	 Groß Stieten	 85.	 am	 19. November

Manfred Eggert	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 4. November
Klaus Julke	 Hohen Viecheln	 70.	 am	 20. November
Knud Mecklenburg	 Hohen Viecheln	 85.	 am	 27. November

Dorothea Schmack	 Lübow	 75.	 am	 3. November

Roswitha Klitz	 Metelsdorf	 70.	 am	 11. November
Rolf Stieglitz	 Metelsdorf	 80.	 am	 16. November
Rainer Schlegel	 Metelsdorf	 70.	 am	 22. November
Hans-Heinrich Schulz	 Martensdorf	 70.	 am	 1. November

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

im November

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern:
  �Irene und Gisbert Höppner am 29. November  
in Lübow

Wir gratulieren ganz herzlich.

Hinweise zur Veröffentlichung der Jubiläen
Liebe Leserinnen und Leser, Ehejubiläen können im „Mäckelbörger Weg-
weiser“ nur genannt werden, wenn sie in der Meldestelle des Amtes Dorf 
Mecklenburg-Bad Kleinen auch bekannt sind. Hierzu benötigen unsere 
Mitarbeiterinnen der Meldestelle die Eheurkunde als Nachweis. 
Möchten Sie hingegen nicht, dass Ihr Geburtstag oder ein Jubiläum be-
kanntgegeben werden, müssen Sie schriftlich Widerspruch einlegen. Das 
kann ganz einfach formlos in der Meldestelle geschehen. Danke für Ihr 
Verständnis.� Die Redaktion

Für die Buchlesung mit Beate 
M. Kunze am 9. November 2023 
verlost der Heimatverein Bad 
Kleinen drei mal zwei Eintritts-
karten. 
An der Auslosung können alle 
Bewerber teilnehmen, die sich 
bis zum 2. November 2023 per 
E-Mail an mww@v-kr.de dafür 
melden (mit Namen und Ad-
resse – den Gewinnern werden 
die Eintrittskarten zugesandt).

Karten für 
Buchlesung 
werden verlost

Geburtstage /Informatives

Öffnungszeiten der neuen Postfiliale 
in Bad Kleinen, Steinstraße 29 
Montag – Freitag:	 14.30 – 17.30 Uhr
Samstag:		  10.00 – 13.00 Uhr
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Neue Einwohner von Groß Krankow eröffneten Babyfachgeschäft 
„Kleine Wunder Wismar“ in Wismar

Sofort spürt man die Aufgeschlossenheit und Wärme der Familie Bauer, 
die vor wenigen Wochen ihr Babyfachgeschäft „Kleine Wunder Wismar“ 
am Turnerweg 4a eröffnete. Auf fast 30 Jahre Erfahrungen rund um alles, 
was ein Baby braucht, kann Holger Bauer zurückblicken. Zehn Jahre war 
er als Leiter der Babyabteilung in einem großen Möbelhaus und danach   
16 Jahre als Chef im großen Babyfachmarkt „Princess“ in Metzingen in 
Baden-Württemberg tätig. Der Inhaber dieses Unternehmens ging in den 
Ruhestand. Holger Bauer überlegte nicht lange und überzeugte seine Frau 
Manuela, die 14 Jahre ebenfalls bei der Firma „Princess“ für den Einkauf 
der Babybekleidung und eines Teils des Spielwarenbereiches verantwort-
lich war, ein eigenes Babyfachgeschäft zu eröffnen. 

Nun musste nur noch dafür der richtige Ort gefunden werden, und zwar 
solch einer, in dem es noch kein Fachgeschäft für Babys gibt und es sich 
gut leben lässt. Bereits während einer Urlaubsreise erkundete die Familie 
Schleswig-Holstein und Mecklenburg-Vorpommern: Lübeck, Rostock, 
Schwerin… Wismar hat ihnen letztendlich am besten gefallen. Ein passen-
des Geschäft wurde am Turnerweg 4a gefunden, das fußläufig zu erreichen 
ist und über Parkplätze im nebenstehenden Parkhaus verfügt, und ein pas-
sender Name: „Kleine Wunder Wismar“. Und hier finden Eltern nun alles, 
was ihr Baby in den ersten zwei Jahren so braucht. „Wir verbinden indivi-
duelle Beratung mit ganz genauem Zuhören, und bei Qualität und Sicher-
heit machen wir keine Kompromisse. Und wir wissen, was Familie heißt. 
Mit unseren drei Kindern hatten wir privat die Chance, alle Produkte, die 
wir seit Jahren verkaufen, auch ausgiebig zu testen“, so Holger Bauer, der 
ebenfalls Sohn Liam mit dem „Babyfieber“ infiziert hat. Er unterstützt der-
zeit seine Eltern im Geschäft, bevor er eine Ausbildung beginnt.
Ein neues Zuhause fanden die Bauers im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen in Groß Krankow. „Hier lässt es sich gut wohnen, und wir ha-
ben auch schon erste Kontakte zu unseren Nachbarn, die alle sehr freund-
lich und aufgeschlossen sind“, freut sich Manuela Bauer. 
Ein neuer Erdenbürger ist immer etwas ganz Besonderes. Schon lange vor 
seiner Geburt bereiten sich Eltern, Geschwister und Großeltern auf das 
Baby vor. Wiegen werden gebaut, Babyzimmer meistens schon in den ent-
sprechenden Farben Blau oder Rosa eingerichtet und die ersten Windeln 
und Strampler liegen parat. Wenn das Baby dann nach seiner Geburt zu 
Hause angekommen ist, soll es ihm schließlich an nichts fehlen. Und da-
mit das so ist, haben Manuela und Holger Bauer eine Checkliste mit allen 
Dingen, die man so braucht fürs hübsche Aussehen tagsüber, zum Schla-
fen, für die Mahlzeiten, für die Sicherheit des Schützlings, für die Pflege, 

Die neuen Einwohner von Groß Krankow (v. l.): Manuela, Liam und Holger Bauer in 
ihrem Babyfachgeschäft in Wismar

zum Schmusen und Kuscheln und für unterwegs. Das neue Babyfachge-
schäft „Kleine Wunder Wismar“ hat einfach fast alles – vom Schnuller bis 
zum hochmodernen Kinderwagen. Kindersitze fürs Auto können natür-
lich auch gerne vor Ort ausprobiert werden. Manuela und Holger Bauer 
arbeiten mit sage und schreibe 26 namhaften Lieferanten zusammen, die 
sie ständig über neue Produkte für das Wohlfühlen und die Sicherheit der 
kleinen Wunder informieren.
Und die sympathischen Babyexperten verkaufen nicht nur, sondern man 
kann zum Beispiel Buggies und Bollerwagen auch bei ihnen ausleihen. 
Selbstverständlich gehört ebenfalls die kostenlose Kinderwagen-Inspektion 
von bei ihnen erworbenen Kinderwagen zum Service dazu. 
Großeltern, Verwandte, Freunde und Arbeitskollegen, die nicht so richtig 
wissen, was sie zur Geburt des neuen kleinen Wunders oder zu Weihnach-
ten schenken sollten, können im Babyfachgeschäft „Kleine Wunder Wis-
mar“ Geschenkgutscheine erwerben, damit die jungen Eltern dann dort das 
eintauschen können, was noch im „Babyhaushalt“ fehlt. Geöffnet ist das 
Babyfachgeschäft „Kleine Wunder Wismar“ Montag bis Freitag von 10.00 
bis 18.00 Uhr und am Sonnabend von 10.00 bis 15.00 Uhr (Telefon: 03841 
2529563, E-Mail: info@kleine-wunder-wismar.de).� Ines Raum

Vorsicht beim Drachensteigen
WEMAG Netz GmbH erinnert an lebenswichtige 
Grundregeln

Für Familien bieten die windigen Herbstwochenenden ideale Vorausset-
zungen, einen bunten Drachen steigen zu lassen. Während sich die Augen 
auf den Drachen konzentrieren, kann schnell einmal vergessen werden, 
dass sich in der Nähe Freileitungen und Strommaste befinden.
Damit das Drachensteigen ein herbstliches Vergnügen bleibt und die Dra-
chenlenker nicht in Gefahr geraten, empfiehlt die WEMAG Netz GmbH 
das Einhalten einiger lebenswichtiger Regeln:
Ein Mindestabstand von 600 Metern zu Strommasten und Freileitungen 
muss unbedingt eingehalten werden, da die elektrische Spannung von Frei-
leitungen auf die Drachenschnur überspringen kann – mit möglicherweise 
tödlichen Folgen.
Sollte sich ein Drachen dennoch in einer Freileitung verfangen, ist die 
Schnur sofort loszulassen. Es dürfen auf keinen Fall selbst Versuche un-
ternommen werden, den Drachen zu befreien. Dabei besteht Lebensge-
fahr! Stattdessen ist umgehend die WEMAG-Störungsnummer 0385 755 
111 anzurufen.
Abgerissenen oder tiefhängenden Freileitungen darf sich nicht genähert 
werden. Sie dürfen auf keinen Fall berührt werden. Auch hier ist umge-
hend die WEMAG-Störungsnummer anzurufen beziehungsweise die Poli-
zei oder Feuerwehr zu verständigen.
Drachen dürfen maximal 100 Meter hochsteigen. Außerdem ist bei nahen-
dem Gewitter der Drachen sofort einzuholen, da feuchte und nasse Kunst-
stoffschnüre den Blitz zu den Haltegriffen leiten.

Anzeige

Jetzt auf  
Facebook!

BY VERENA TILGNER

Ohrlochstechen bei Kindern mit Erstohrring
Piercings aller Art – Skindiver

Nagelmodellagen – Nail Art – Fußfrench

Inhaberin: Verena Tilgner
Steinstraße 29 · 23996 Bad Kleinen

Termine nach Vereinbarung unter:
Mobil: 0162 43 75 561

Farbige Weihnachts-Gruß-Anzeigen  
zum Sonderpreis im 

in der Dezember-Ausgabe
Anzeigenschluss: 6. Dezember 2023
E-Mail: mww@v-kr.de  ·  Fax: 03841 213195
Weihnachts- und Neujahrsgrüße der Vereine werden kostenfrei veröffentlicht!

Mäckelbörger Wegweiser
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Wenn ’s schmecken soll!
Telefon: 038424 22 32-0

Wir
liefern auch

zu Ihnen
nach Hause!

www.mein-tdd.com  ·  kontakt@mein-tdd.de

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine € Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	� Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Dankwartstraße 22 · 23966 Wismar
Tel. 03841 213 213 ·  info@v-kr.de

Zeitschriften · Zeitungen · Bücher
· Kataloge · Plakate · Broschüren ·

 Körperbezogene Maßnahmen (Grundpflege)  Behandlungspflege 
 Medikamentengabe  Blutzucker messen/Injektion  Wundverbände
 Betreuung von Menschen mit Demenz  hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
 Hilfestellung beim Stellen von Anträgen  Einkaufen von Lebensmitteln/

Dingen des täglichen Bedarfs  Begleitung bei Aktivitäten, z. B. Spaziergänge 
oder Arztbesuche  Rufbereitschaft 24/7

Kathrin Hacker · Am Wehberg 19 A · 23972 Dorf Mecklenburg
Tel. 03841 / 64 94 310 · Fax 03841 / 64 94 320 ·  www.kathrins-pflegeengel.de

Wir sind auch

samstags für Sie da!

4. & 18.11.2023
Matratzen ab Werk
• Matratzen ab 69 €
• Größen von 80/190 bis 180/200 cm
• Topper, Bettwaren & Deko Artikel

Ö�nungszeiten: Mo-Do 9-16 Uhr | Fr 9-15 Uhr | Sa 9-12 UhrAnfahrt über Ziegelberg in 19417 Warin | T: 038482/63123

Unsere ADVENTSTAGE  
finden vom 

23. bis 25. November 2023 
statt.

Donnerstag & Freitag  · von 9.00 bis 17.00 Uhr
Samstag · von 9.00 bis 12.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihre Gärtnerei Triwalk · Inh. Falko Urban
Tel.: 03841 78 08 18 | www.gaertnerei-urban.de | info@gaertnerei-urban.de

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Steinpilzsuppe
Schweinefilet mit Backpflaumen

Putenschnitzel Frischkäse-Tomaten-Kruste
Kräuter-Butterkartoffeln

Rahmwirsing
Käse-Obstbrett

Vanillemousse auf Zimtpflaume
10 Personen 245 €

Anzeigen im Mäckelbörger Wegweiser 
Beratung und Verkauf: 

Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG,  
Tel.: 03841 213194, E-Mail: mww@v-kr.de



16 Oktober 2023  Mäckelbörger Wegweiser

Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.	  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Hauptstraße 13 • 23992 Neukloster
Telefon 038422 2 53 57

Lübsche Str. 127 • 23966 Wismar
Telefon 03841 213477

www.bestattungen-hansen-mv.de

Bestattungsunternehmen
Dieter Hansen GmbH

Anzeigen

Katy Lüdtke, Waldstraße  32 
23996 Bad Kleinen, Tel.: 0170 5290962

Fußpflege Fußpflege 
KosmetikbehandlungenKosmetikbehandlungen

MikrodermabrasionMikrodermabrasion
Needling Needling 

Mobile Füße 
& nur schön
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Redaktionsschluss für die November-Ausgabe 2023 ist am 8. November 2023. Erscheinungstag ist der 25. November 2023. 

• ELEKTROINSTALLATION
• E-CHECK
• ANTENNENANLAGEN

•  professionelle Smart-Home-
Haussteuerung: FREE@HOME
von Busch-Jaeger

✆ 03841 64 46 43
www.al-pa-tec.de  ·  info@al-pa-tec.de
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Bernd Lüdtke 
Alter Hafen 9 
23966 Wismar

Tel. 03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

Bungalow  
in Rambow

Baujahr 2014, ca. 84 m² 
Wohnfläche, 3 Zimmer,  
450 m² Grundstück, Ein-
bauküche, Kaminofen,  

Carport, Bedarfsausweis, 
Gasheizung, Energiever-
brauch: 88 kWh/(m²*a), 
Energieeffizienzklasse C

KP: 250.000,- €*

Doppelhaushälfte  
in Gadebusch

Baujahr 1916, ca. 93 m² 
Wohnfläche, 306 m² Grund-
stück, Einbauküche, Photo-
voltaikanlage, Verbrauchs-
ausweis, Ofenheizung (Holz 

und Strom), Energiever-
brauch: 130 kWh/(m²*a), 
Energieeffizienzklasse D

KP: 130.000,- €*

Stadthaus  
in Wismar

Baujahr 1889, ca. 144 m² 
Wohnfläche, 5 Zimmer,  

133 m² Grundstück,  
Einbauküche, Verbrauchs-

ausweis, Gasheizung,  
Energieverbrauch:  
84,3 kWh/(m²*a),  

Energieeffizienzklasse C
KP: 299.999,- €*

*Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision für den Käufer beträgt 3,57 % 
inkl. gesetzlicher MwSt. auf den beurkundeten Kaufpreis.

verkauftverkauft

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar�
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Abschiednehmen.
Frieden mit dem Tod eines 

lieben Menschen finden.

Schönheiten des Lebens 
Schön sind wir, wenn wir uns selbst lieben,  

mit unseren Stärken und Schwächen, 
die Blumen, die am Wegesrand stehen, 

die Sonne und der Mond, 
die Sterne am Nachthimmel, 

wenn die Pärchen sich in den Armen liegen. 

Schön ist die Natur, 
sie hat viel zu geben, 

die Bäume des Waldes, 
ein Spaziergang am Meer, 

dem Klang der Wellen lauschen, 
schön sind die kleinen Dinge im Leben. 

Anja Grunau, Groß Stieten


